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Metzler P. Albert CPPS
von Balgach (SG)

16. März: geboren in Balgach
Gymnasium in Luzern (1 Jahr) und
am Bonifatius-Institut der Salesianer Don Boscos
in Fulpmes (Tirol) '
Missionar vom Kostbaren Blut

29. September: Eintritt in die Kongregation
Theologiestudium in Klagenfurt (Kärnten)
22. Juli: ewiges Treueversprechen
Theologiestudium an der Universität Salzburg
12. Juli: Priesterweihe in Salzburg
Aushilfsseelsorger in Rüthi (SG)
Pfarrer in Schellenberg
1944, 10. September: Amtseinsetzung durch Provinzial P. Lorenz Winiger
September 1944 bis Mai 1950
1944: Renovation der St. Georgskapelle
1950, im April: Wegzug
Austritt aus der Kongregation der Missionare vom Kostbaren Blut

1956, 31. Dezember: Laisierung
1956-1966? in Florenz
1966 2. November: gestorben in Florenz

dort beigesetzt, bei der Kirche «Maria Annunziata»

Eltern: Emil Metzler und Katharina Öhler.
Lebenslauf: Provinzarchiv der Missionare vom Kostbaren Blut in Salzburg-Aigen.

‘Notiz im Provinzarchiv der Missionare. Das Bonifacius-Institut (ein ehemaliges Hotel) beherbergte in den
1920er Jahren vor allem spätberufene Priesterstudenten und ein Privat-Aufbaugymnasium, sowie ein
Internat für Schüler der Fachschule für Metallverarbeitung und Lehrlinge dieser Branche. Es gibt jedoch
keine Studentenlisten, in denen Albert Metzler erwähnt wird.
Gemäß Provizarchiv der Missionare: die letzten zehn Jahre.
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